
Gemeindebrief
der Evang.-Luth. Stadtkirchen in Ansbach

St. Gumbertus und St. Johannis
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Besser eine Hand voll mit Ruhe

als beide Fäuste voll mit Mühe

und Haschen nach Wind.
Prediger Salomo Kapitel 4, Vers 6

Grüß Gott

Impressum

Liebe Leserin, lieber  Leser,

„Die Seele baumeln lassen“ – das ist 
für mich ein Gefühl von Sommer. Es 
beschreibt diese seltenen Momente, 
in denen wir aus dem Müssen aus-
steigen, innerlich loslassen und wie-
der Luft holen können.

Nach drei Jahren Vikariat 
wünsche ich mir solche 
Momente sehr: einmal 
nicht alles im Griff ha-
ben müssen und nicht 
ständig noch etwas da-
zwischenschieben.

Die Hände zu Fäusten geballt – 
das steht für mich für dieses Gefühl, 
alles irgendwie in den Griff kriegen zu 
müssen. Davon gab es im Vikariat 
reichlich: Unterricht vorbereiten, 
Gottesdienste planen, Sitzungen, 
Gespräche und das Familienleben 
koordinieren.

Gerade deshalb spricht dieser Mo-
natsspruch für September nicht nur 
in meine aktuelle Situation hinein: Er 
ist hochaktuell in einer Gesellschaft, 
die von uns verlangt, immer effizien-
ter, schneller und erreichbar zu sein, 
und in der Leistung, Karriere und 

Selbstoptimierung oft den Ton ange-
ben.

Der Prediger Salomo hält dagegen: 
Nicht die volle Faust macht das Le-
ben reich, sondern die offene Hand. 

Nicht das rastlose Festhalten, 
sondern das rechte Maß. 

Nicht das dauernde Funk-
tionieren, sondern die 
Ruhe, die Gott uns 
schenkt.

Für mich bedeutet das: 
Zu all dem Arbeiten 

gehört auch das Andere – 
das Durchatmen nach einem 

vollen Sonntag, das gemeinsame 
Lachen nach anstrengenden 
Sitzungen und das dankbare 
Zurückschauen auf gemeinsame 
Wege.

In Ansbach waren meine Hände oft 
voll Mühe, aber ebenso voll von 
Begegnungen, Vertrauen und 
kostbaren Momenten. Dafür danke 
ich Ihnen von Herzen. Ich beende 
mein Vikariat nicht froh darüber, 
dass es vorbei ist, sondern dankbar 
dafür, dass und wie es gewesen ist.

Ich möchte Ansbach mit einer „Hand 
voll Ruhe“ im Herzen verlassen: mit 
Dank für das Miteinander, mit Gelas-
senheit für alles, was offenbleibt, 
und mit Vertrauen darauf, dass Gott 
hier weiterwirkt. Und ich wünsche 
Ihnen von Herzen, dass auch Sie in 
allem Tun immer wieder solche Mo-
mente finden: zum Atmen, zum La-
chen, zum Glauben, zum Seele-Bau-

meln-Lassen.
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Abschied und Dank
John Pohler

Dank an John Pohler

Dafür möchte ich herzlich danken: 
Zuallererst meinem Hauptmentor 
Oliver Englert, der mir viel Freiheit in 
meinem Arbeiten vor Ort gegeben 
hat, mir immer mit Rat und Tat zur 
Seite stand und mit dem ich alles 
offen besprechen konnte.

Ebenso den zahlrei-
chen weiteren Men-
tor:innen, die mich 
begleitet haben. Ich 
danke meinen Kol-
leg:innen in der 
Dienstrunde mit 
ihren verschiedens-
ten Professionen, 
die mich vom ersten 
Tag an als gleichwer-
tiges Mitglied in ihrer 
Runde aufgenom-
men haben.

Ich danke allen Eh-
renamtlichen, die 
gemeinsam mit mir 
Gottesdienste gefei-
ert, Veranstaltungen 
vorbereitet und Pro-
jekte wie den Segen 
für Rente und Ruhe-
stand umgesetzt ha-
ben.

John Pohler

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Meine Zeit als Vikar und damit auch 
meine Zeit in Ansbach neigt sich dem 
Ende zu. Drei Jahre habe ich hier ler-
nen und ausprobieren dürfen – gut 
begleitet und mit viel Wertschät-
zung.

Ich freue mich auf diese neue Auf-
gabe und lade Sie herzlich zu mei-
ner Ordination am 19. September 
um 14 Uhr in die Rieterkirche in 
Kalbensteinberg ein. Ich würde 
mich freuen, wenn wir uns dort 
oder später einmal wiedersehen.

Nicht zuletzt möchte ich mich aus-
drücklich bei Ihnen als Kirchenge-
meinde bedanken: Dass Sie meine 
Predigtversuche angehört, auch im-
mer wieder Rückmeldung gegeben 
haben, sich auf erste Taufen, Trauun-
gen und Bestattungen des Vikars ein-
gelassen haben und mit mir gemein-
sam in diesen drei Jahren unterwegs 
waren.

Ich habe meine Zeit in Ansbach sehr 
genossen und werde viele von Ihnen 
sehr vermissen. Ab September starte 
ich als Pfarrer im Probedienst: mit ei-
ner halben Stelle in den Kirchenge-
meinden Kalbensteinberg und Fünf-
bronn im Fränkischen Seenland und 

Wir danken John Pohler für seinen 
Dienst, den er u.a. in den Innen-
stadtgemeinden seit dem 1. Sep-
tember 2023 versehen hat.

Er hat unser Team bereichert und 
hat sich dabei über die Ausbil-
dungsanforderungen hinaus in 
das Leben der Gemeinde einge-
bracht. 

Wir wünschen ihm für seine neue 
Aufgabe alles Gute und Gottes rei-
chen Segen.

Am 9. August um 10 Uhr
in St. Gumbertus im Gottesdienst 
verabschieden wir uns von ihm.

Bild: Foto von Zorro4 aus Pixabay



Gemeindebrief-Austräger:in
gesucht

Für folgende Straßen suchen wir der-
zeit ehrenamtliche Austräger:innen:

Am Langholz, Seligerstraße, Strut-
feld, Zogelweg (ca. 35 Briefe) 

Eschenstraße, Föhrenstraße, Hain-
straße, Hochstraße (ca. 60 Briefe) 

Ludwig-Keller-Str. 40/33 (Senioren-
residenz) (ca. 80 Briefe)

Mayer-Bergwald-Straße, Am Mühl-
bach, Leipziger Straße (ca. 55 Briefe)

Humboldtstraße (ca. 30 Briefe)

Landsknechtsweg, Maximilianstraße 
(ca. 15 Briefe)
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Die Gemeindebriefe erscheinen 
zweimonatlich, also 6x im Jahr.
Wenn Sie Interesse am Austragen 
von Gemeindebriefen haben, mel-
den Sie sich gern im Pfarrbüro:  
Tel.: 0981 26 81.

Kirchenvorstand St. Johannis
Donnerstag, 24. September,
um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannis
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Kirchenvorstand St. Gumbertus
Donnerstag, 17. September,
um 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum Beringershof

Kirchenvorstandssitzungen
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Wir wollen gemeinsam 
die Natur mit allen

Sinnen erleben  – 
zur Ruhe kommen, 

Gott begegnen, 
uns begegnen

neue Kraft schöpfen, 
singen, beten

und Psalmworte 
hören.

Neues Format –Andacht im Wald

6 7

Andrea Möller
Pfarrerin
0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.de

Wann?  Freitag, 14. August 2026,
 18 Uhr

Wo?  Startpunkt Ansbach
 Parkplatz, ehemalige Wein- 
 berggasstätte

Was? Andacht im Wald

mit Pfr.in Andrea Möller und Sigrid 
Strobel, Kursleiterin Waldbaden

Die Andacht findet bei jedem Wetter 
statt (Ausnahme Gewitter/Sturm). 

Die Wege sind barrierearm und mit 
Rollator, Rollstuhl begehbar.

Wir laufen in dieser Stunde ca. 2 km 
in langsamem Tempo.

Bitte tragen Sie wettergerechte 
Kleidung und festes Schuhwerk.

In der Natur Gott begegnen
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Sie wünschen -
wir singen!
Wunschliedergottesdienst
am 30. August

Am 30. August 2026 feiern wir um
10 Uhr in St. Johannis einen Gottes-
dienst, in dem Sie sich die Lieder 
wünschen dürfen, die wir als Ge-
meinde dann miteinander singen.

Gewünscht werden dürfen Lieder, 
die im Evangelischen Gesangbuch 

Am 20. September 2026 laden die 
rumänisch-orthodoxe und die evan-
gelisch-lutherische Kirchengemein-
de St. Johannis sehr herzlich ein, ge-
meinsam das 60-jährige Jubiläum 
der Dreieinigkeitskirche in Oberei-
chenbach zu begehen.

In der Johannis-Kirche wird an die-
sem Sonntag kein Gottesdienst ge-
feiert, sondern in Obereichenbach.

Das Ökumenische Fest beginnt 
mit einem Festgottesdienst um 
10 Uhr in der Kirche, den Pfarrer 
Bolos, Dekan Dr. Büttner und
Pfr.in Möller gestalten werden.

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Andrea Möller
Pfarrerin
0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.deBi
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und im Liederbuch „Kommt, atmet 
auf“ zu finden sind.

Musikalisch begleitet wird der Got-
tesdienst von Carl-Friedrich Meyer, 
die Zwischentexte im Gottesdienst 
und die Moderation übernimmt Pfar-
rer Oliver Englert.

Die Lieder werden wir auf Zuruf sin-
gen, ganz nach dem Motto: Sie wün-
schen – wir singen.

Im Zentrum steht das „Vater unser – 
das Gebet, das uns verbindet“. Musi-
kalisch begleitet wird das Fest vom 
CVJM-Posaunenchor unter der Lei-
tung von Johannes Stürmer. 

Danach ist bei gutem Essen und Trin-
ken – bei schönem Wetter im Freien - 
Gelegenheit, sich kennenzulernen 
und auszutauschen.
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60 Jahre 
Dreieinigkeitskirche in 
Obereichenbach
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Einmal im Monat wird’s kunterbunt 
in der Schwanenritterkapelle mit 
Opa und Oma, Eltern und Kindern.

Da beginnen wir den Sonntag mit un-
serer Feierzeit (einem familienorien-
tierten Gottesdienst) um 10.00 Uhr 
und genießen im Anschluss unser 
Miteinander im Beringershof bei 
Kaffee und Kaba, Croissants und Bre-
zeln!

Aufgrund der Ferien findet im August 
ausnahmsweise keine KIFA statt. Da-
für beginnen wir am Samstag (!), 

26.09.2026 mit einer KIFA den 
„Hoffnungstag – Kirchentag zur Grü-
nen Nacht“ um 10.00 Uhr in St. Gum-
bertus.

Kommt gern vorbei! Wir freuen uns 
auf Sie und euch,
Viktoria de Fallois und Team
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Viktoria de Fallois
Pfarrerin

0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de
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Herbstzeit ist Lesezeit

Ab Oktober gibt es in St. Gumbertus 
um 10 Uhr literarische Gottesdiens-
te. Das heißt: ein Gedicht, eine Erzäh-
lung aus der Welt der Literatur wird 
ins Gespräch gebracht mit dem Glau-
ben und biblischen Texten.

Denn die Spuren des Glaubens sind 
nicht nur in der Bibel zu finden, son-
dern spiegeln und brechen sich in 
der Literatur.

Die Gottesdienste gestalten wir in 
Kooperation mit Spielwerk e.V.
Die literarischen Texte werden in den 
Gottesdiensten von Schauspielerin-
nen oder Schauspielern gelesen. 

Die Termine im Einzelnen: 

4. Oktober:
Erich Kästner, Die Entwicklung der 
Menschheit | Pfarrer Oliver Englert

11. Oktober:
Rosamunde Pilcher, Aus dem Er-
zählband 'Blütenzauber' | Dekan 
Dr. Matthias Büttner

18. Oktober:
Hermann Hesse, Stufen | Pfarrer 
i.R. Dr. Karl-Heinz Röhlin

25. Oktober:
Christoph Dittert, Die drei ??? Fuß-
ball-Skandal | Pfarrerin Viktoria de 
Fallois

1. November:
Elizabeth Gilbert: All the way to 
the river | Pfarrerin Dörte Knoch

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de
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KIFA. Kirche für alle. Kirche 
für Ansbach. Kirche mit Fa-
milien

Vorankündigung
Literatur-Gottesdienste
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Vor St. Johannis findet dann gegen 
14.20 Uhr eine kleine Dank-Andacht 
mit Pfarrer Oliver Englert und dem 
CVJM-Posaunenchor statt. Anschlie-
ßend zieht der Zug über den Kro-
nachersbuck zum Kastanienhof. Dort 
werden die Gaben entladen und gibt 
es für die Mitwirkenden Kuchen to 
go.

In Hennenbach ist traditionell die 
Vorbereitung ein großes Gemein-
schaftserlebnis.
Erntegaben können dort am besten 
am Erntedankfest selbst, 4.10., um 
9.30 Uhr ins Gemeindehaus (Martin-
Leder-Str.1) gebracht werden. Wer in 
der Woche vor dem Erntedankfest 

Erntedank-Umzug am 4. Oktober -
Dank verteilen

Am Erntedanksonntag, 04.10.2026, 
sind alle Kindergärten, Kindergottes-
dienstgruppen und Konfirmanden-
gruppen aus Ansbach eingeladen, 
sich am Erntedankzug zu beteiligen.  
Die Innenstadtgemeinden überneh-
men wieder die Organisation und 
tragen auch die anfallenden Kosten. 

Die Mitwirkenden treffen sich mit 
den Wagen ab 13.30 Uhr in der Reit-
bahn, wo der Zug aufgestellt wird. 

Unter dem Läuten der Kirchenglo-
cken zieht der Zug ab 14 Uhr über 
den Johann-Sebastian-Bach-Platz 
zum Martin-Luther-Platz.
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Andrea Möller
Pfarrerin

0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.de

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Gaben bringen möchte, kann sich an 
Stefan Kiefer (Tel. 89 603) wenden. 
Die Kinder treffen sich am Ernte-
dankfest um 9.30 Uhr im Hennenba-
cher Gemeindehaus und schmücken 
gemeinsam die Erntewagen. Nach 
der Mittagspause zu Hause ziehen sie 
um 13.00 Uhr mit den geschmückten 
Wagen zur Reitbahn und schließen 
sich dem großen Zug an. 

Was für den Umzug gesammelt und 
in den Wagen oder Körben zum Kas-
tanienhof gebracht wird, kommt den 
Kindern und Jugendlichen des Kas-
tanienhofs zugute.
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August
09.08. St. Gumbertus

September
06.09. St. Johannis
13.09. St. Gumbertus
27.09. St. Johannis

Außerdem wird ein Teil der Gaben an 
weitere Einrichtungen des Diakoni-
schen Werkes Ansbach (Inobhutnah-
me-Stelle, Tafel, Wärmestube) wei-

Herzliche Einladung zum gemein-
samen Austausch beim Kirchen-
kaffee im Gemeindezentrum,
direkt im Anschluss an den Gottes-
dienst!

          Kirchenkaffee
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Tauftermine

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen 
und das Lebensgeschenk Gottes 
auch in der Kirche feiern? Wir freuen 
uns auf Sie und Ihr Kind und bieten 
Ihnen besondere Gottesdienste in
St. Gumbertus und St. Johannis an. - 
Die Taufen finden immer sonntags
und immer um 11:30 Uhr statt. 
Wann Taufen mit welcher Pfarrerin 
bzw. mit welchem Pfarrer möglich 
sind, können Sie der Tabelle entneh-

AUGUST

16.08. St. Johannis Pfr.in Möller

SEPTEMBER

13.09. St. Johannis Pfr.in Knoch

20.09. St. Gumbertus Pfr.in Knoch

OKTOBER

04.10. St. Johannis Pfr.in Küfeldt

11.10. St. Johannis Pfr.in Küfeldt

NOVEMBER

08.11. St. Gumbertus Pfr.in de Fallois

DEZEMBER

06.12. St. Gumbertus Pfr.in Knoch

15

Weitere Termine erhalten sie gerne auf Anfrage über unser Pfarrbüro:
0981 26 81.



Besuchsdienst-Team
Kontakt St. Gumbertus: Pfr.in Knoch 
Tel.: 0151 26 27 09 15
Kontakt St. Johannis: Pfr.in Möller 
Tel.: 0981 21 41 60 83

Eltern-Kind-Gruppe
Gemeindehaus Hennenbach
Jeden Freitag um 9.30 Uhr (Ferien-
zeiten bitte erfragen!)
Kontakt: Frau Dölling und Frau Krey-
sa, Tel. 0170 99 38 157

Bibelkreis
Jeden zweiten Mittwoch (gerade 
Wochen) um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Steingruberstraße.
19.08., 02.09., 16.09., 30.09.
Kontakt: Pfarrerin Küfeldt, Tel. 0981 
21 41 22 12

Frauenbibelkreis
Jeden zweiten Mittwoch um 19.30 
Uhr im Gemeinderaum Schaitber-
gerstraße 18. 
Kontakt: Frau Ströbel Tel. 0981 85 
549 u. Frau Braun Tel. 09829 93 26 53

Kaffeegespräch
Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 9.00-11.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Johannis.
18.08. und 15.09.
Kontakt: Frau Knöchel u. Pfr.in Kü-
feldt Tel. 0981 21 41 22 12

Gruppen und Kreise

Strickkreis
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Beringershof: 06.08. und 03.09.

Frauenkreis St. Gumbertus
Jeden zweiten Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Beringershof. Sommerpause im Au-
gust & September
Kontakt: Frau Beyer

Eltern-Kind-Gruppe
Gemeindehaus Lenauweg
Jeden Freitag um 9.30 Uhr (Ferien-
zeiten bitte erfragen!)
Kontakt: Frau Wiebel, Tel. 0981 46 
08 99 15 (EBW)

Frauentreff St. Johannis
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Hennenbach. Sommerpause im Au-
gust und September
Kontakt: Frau Ziegler Tel. 0981 85 
273

Seniorenkreis
Am ersten Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus Stein-
gruberstraße. Sommerpause im Au-
gust. 01.09.: "Nepal" (Vortrag von 
Ingo Wegel)
Kontakt: Pfr.in Küfeldt Tel. 0981 21 
41 22 12

Vereine

Herzliche Einladung zum 
Seniorenkreis am 1. Sep-
tember: Faszinierendes Ne-
pal

Atemberaubend ist Nepal wegen 
der Schönheit seiner Landschaft, 
aber auch im wörtlichen Sinn: Auf 
über 5000m Höhe lässt sich nur 
schwer atmen für den Durch-
schnitts-Europäer. 

Ingo Wegel hat dennoch das Land 
bereist und berichtet uns mit ein-
drücklichen Bildern von diesem fer-
nen Land, von der Herzlichkeit der 
Bevölkerung, von ihrer Religiosität 
und von unvergesslichen Erlebnis-
sen.

Der Nachmittag beginnt um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Steingruber-
straße 14 mit einem gemütlichen 
Kaffeetrinken mit selbstgebacke-
nen Kuchen, und er endet gegen 
16.30 Uhr.

Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, 
meldet sich bitte bei Bärbel Wegel 
(Tel: 4822601).

17

Elisabeth Küfeldt
Pfarrerin

0981 21 41 22 12
elisabeth.kuefeldt@elkb.de

Pflege- und Gemeindediakonie-
verein
Diakoneo-Diakonieverbund Ans-
bach: Diakoniestation, Ambulante 
Kranken- und Altenpflege. Wir pfle-
gen in vertrauter Umgebung – seit 
mehr als 125 Jahren. Brauhausstra-
ße 22, Tel.: 0981 48 74 44 - 0
www.diakoniestation-ansbach.de

Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach
Seniorenpflegeheim Hospital, Hos-
pitalstraße 2, Tel.: 0981 97 021 - 0
www.hospital-ansbach.de

Evangelischer Gemeindediakonie-
verein Ansbach e.V.
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5
Spendenkonto:
IBAN DE72 7655 0000 0000 2724 43

16

Vo
n 

Ad
ria

n 
Su

lc
 - 

Ei
ge

ne
s W

er
k,

 C
C 

BY
-S

A 
3.

0,
 h

tt
ps

://
co

m
m

on
s.

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

/in
de

x.
ph

p?
cu

rid
=3

67
12

60



Wir für Sie

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Dörte Knoch
Pfarrerin

0151 26 27 09 15
doerte.knoch@elkb.de

Viktoria de Fallois
Pfarrerin

0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de

Andrea Möller
Pfarrerin

0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.de

Elisabeth Küfeldt
Pfarrerin

0981 21 41 22 12
elisabeth.kuefeldt@elkb.de

Angelika Hendrich
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
pfarrbuero.stadtkirchen-an 

@elkb.de

Uta Heindl-Mattern
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
veranstaltungen.stadtkirchen-an

@elkb.de

Karin Oberseider
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
buchhaltung.stadtkirchen-an

@elkb.de
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Wir für Sie

Reinhard Baran
Vertrauensperson

St. Gumbertus
0981 13 551

reinhard.baran@elkb.de

Karin Schlötterer
Vertrauensperson

St. Johannis
0171 21 23 955

karin.schloetterer@elkb.de

Rudolf Hermann
Mesner

St. Gumbertus
0151 45 44 83 73

rudolf.hermann@elkb.de

Holger Lang
Kirchner St. Johannis

0981 95 38 106
0175 35 30 441
holger.lang@elkb.de

Carl Friedrich Meyer
Dekanatskantor

0981 95 38 108
carlfriedrich.meyer@elkb.de

Dr. Matthias Büttner
Dekan

0981 95 23 110
matthias.buettner@elkb.de

Ingrid Ulm-Pehl
Dekanatssekretärin

0981 95 23 110
dekanat.ansbach@elkb.de
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Pfarrbüro
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Öffnungszeiten
Mo., Do. und Fr.:

9 - 12 Uhr
Donnerstag

zusätzlich 13 - 17 Uhr

Internet
https://www.

stadtkirchen-ansbach-
evangelisch.de/

Am Wochenende
Seelsorgebereitschaft

0981 97 75 55 5



SO

20 SEPTEMBER
10:00 Uhr

60 Jahre Kirche Obereichenbach

Festgottesdienst um 10 Uhr mit Pfarrer Bolos, Dekan Dr. Büttner und 
Pfr.in Möller, anschließend  Begegnung, Essen und Trinken

HIGH
LIGHTS
DER
KOMMENDEN 
ZEIT

SA

26 SEPTEMBER
ab 10:00 Uhr

Hoffnungstag und Grüne Nacht
Nähere Informationen zum Hoffnungstag gibt es ab Anfang September 
in einem eigenen Flyer.

FEIERLICH

ERFRISCHEND


